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Beilage zur Karlsruher Heilung Nro. 351 .
Dienstag, den 19 . Dezember 1837.

Literarische Anzeigen .

Zn E. Schweizerbart 'S Verlagshandlung in Stuttgart sind folgende empfehlenswertheSchriften erschienen, welche

sich besonders zu

Weihnachtsgeschenken
eignen und in allen Buchhandlungen vorräthig sind (in Karlsruhe bei G . Braun ) :

Artuud und de 1a Salle ,
Geschichte und Beschreibung

» VN
Italien und Sizilien.

Aus dem Französischen .
34 Bogen in gr . 8 . mit 120 Kupfer - und Stahlstichen

und 2 Karten ; elegant geh. Preis 3 fl. 48 kr.

pouqueville ,
Geschichte und Beschreibung

» on
Griechenland .

Aus dem Französischen .
32 Bogen in gr. 8 . mit ) ) 2 Kupfer - Und Stahlstichen

und 2 Karten ; cleg. geb. Preis 3 fl. 36 kr.

Dumeni) de Rieiyi,
Geschichte und Beschreibung .

von
O e e a n i e n.

Ans dem Französischen .
1. Sand ; 22 Dogen mit 84 Stahlstichen und , 2 Karte» ;

eleg. geb. Preis 2 fl. 48^kr .

Das goldene Buch .
Festgabe zur Unterhaltung und Belehrung für

die Jugend beiderlei Geschlechts
« on

Heinrich Tcgner.
Mt 12 i

'lluminiktenKupfern ; schön geh , Preis 1 fl. 36 kr.

Ä v l 2^ Ävlvsvvirvv ,
on

clioix cko piöces ckramsti ^uos
äostinves s est sgs ,

vxtrsilo »
tlcs onvrsAvs stc Aast , clc Is ks ^ e - Lrölrier , üs
Lcp ^ uin ct untres , socompsAveos rlo nomlrreuscs
noles vx^Iicstives sllemrmstes ponr en kacilitcr 1'in-

lo !Ii »enoe s Is jeunesse ,
xsr

l 'Äböc Mogkn.
I. Lsnckckien, enthalten«) : l - es eteennss o » ) s

policliinel . I- o jeune preve ^ teur .
lettre et laclisnson . I- s ^ etiterneflisante »
L,es petits Ireritiers .

Preis 48 kr.
Die ganze Sammlung dieser , den Unterricht in der

französischen Konversationssprache wesentlich fordernden, Thea¬
terstücke ist in Bändchen , jedes ungefähr 240 Seiten stark,
eingetbeilt, deren jedes . auch einzeln verkauft wird.
Oer Prospektns besagt hierüber das Nähere.

DaS 2te und 3te Bändchen sind unter der Presse .

S e l L t h a.
Jahrbuch christlicher Andacht

für
religiös gebildete Frauen und Töchter,,

herautgegebe »
von

Vr . Gerhard Frirderkch.
Erster und zweiter Jahrgang , mit 12 Kupfern; schön

gebunden , mit Goldschnitt und Futteral . Preis eines Jahr¬
gangs 2 fl-



3574

Elegantes Weihnachtsgeschenk !
So «den ««-schien und ist durch alle Buch , und Kunsthandlungen des In » und Auslandes zu beziehen ( in Karlsruhe

Lurch Lie G . Draun '
sche Hofbuchhandlung ) :

. XXV » IMNI88L
8 RHl , ! » ^ V» it l »! ^ « IMIVSVLM

VOVi

ZilSLL .
Mit einer erklärenden Einleitung von A . L.

8 , 11
Preis 4 5 . 48 kr.

Hebel ' s liebliche Idyllen , obgleich in einem Idiom , wie es sich nur in einem kleinen Winkel unseres Vaterlandes
findet , find dennoch in allen Ländern deutscher Zunge heimisch ; ihre anspruchlose Einfachheit , ihre ungeschmückte Natür¬
lichkeit , welche bei allen empfänglichen Gemüthern einen so heitern Eindruck ansüben , finven wir in diesen Umrissen wie¬
der . — Sie eignen sich deßhalb ganz besonders zu Geschenken für Damen , so wie sie gleich sehr allen Kunstken¬
nern und Kunstliebhabern , und allen Freunden der Poesie eine willkommene Gabe seyn werden .

Von dem

Volksbuch der Deutschen für Geist nnd Herz , von Ludwig Würkert , 4 Dände , oder 4 Lieferungen ,
jede 1. st . 12 kr . , ist so eben bei Fr . Aug . Lev in Leipzig die erste Lieferung erschienen , und vorrärhig bei Eh . Th .
Groos m Karlsruhe , Karl Grovs in Heidelberg und Gebr . Gross ( Ad. Emmerling ) in Freiburg .

Empfehlungswerthes tvrilinachtsgrschrnk .
Bei Weise As Stvppani in Stuttgart ist so «den

« - schienen :

VolksnaLrrrgeschichte,
aber

gemeinfaßlicht Beschreibung
der

merkwürdigsten , nützlichsten und schädlichsten
Thiere , Pflanzen und Mineralien .

Nebst einer ausführlichen Anweisung ,
Eäogethiere , Vögel uud deren Girr und Nester , Am¬
phibie «, Fischt, Käfer, Schmetterlinge, Würmer, Pflan¬
zen , Mineralien « . s. w . zu sammeln und aufzub «,

wahren.
Nach den besten Quellen und Hnlfsmittcln

bearbeitet von

Heinrich Reban ,
Verfasser der in mehreren Auflagen verbreiteten Natur -geschickte
für die deutsche Jugend und vieler anderer Schul - und Jugend »

schritten .
Ei« Band von 800 Seiten Lerikonsormak , scköa und
solid gebunden , mit gegen 200 illuminirtrn Abbildungen

auf 4V großen Tafeln und gestochenem T ' trl .
1837 . Preis , broschirt , 7 fl . 12 kr. , gebunden 7 fl . 30 kr.

Wir können mit Ueberzeugung behaupten , daß dieses herrlich «
Pracktweik von keinem ähnlichen an innerem Gehalt , elegantem ,
gediegenem Aeussern u. voller P !ei« mürdigk -it übertroffen wird ; für
junge Leute von tO bis 17 Jahren ist es das belehrendste und un -
rerhaitendste Buch , was je geschrieben wurde . Ein schönere «
oder besseres Weihnachlsbuch gibt cs nicht in unserer Literatur .

Vorräihig bei 4L . in Karlsruhe , H . hoff
und Tob . Löffler in Mannheim ; K . Groos und K . Win¬
ter in Heidelberg ; CH. Th . Groos und D . R . Mar »- in
Karlsruhe .

Einladung zur Subskription oder Pränumeration .

Panorama von Europa .
Prospekte und Grundrisse

der wichtigstenStädte aller europäischen Länder ,
neb-

Ansichten der merkwürdigsten Bauwerke derselben.
Sester Band in 12 Lieferungen.

48 Tafeln Abbildungen und 15 Dogen Tert , enthaltend :
die Städte Berlin , Florenz , Venedig , München , Druffel ,

Karlsruhe , Edinburgh , Mailand , St . Petersburg .
Preis , kart . g fl. 36 kr.

Vom 2ten Bande sind bereits die Lieferungen 13 —
18 ( Dresden , Breslau , Wien und Turin ) erschienen.
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Alle guten Buch > und Kunsthandlungen nehmen Bcstcl -
lungc » an.

Leipzig , im Oktober 1837 .
8el »ul »vrt .

Zu haben bei Kunsthändler in
Karlsruhe .

DaS

Badische Kirchenblatt
wird nach dem bisherigen Plane auch nächstes Halbjahr -
eine » Halden Dogen wöchentlich, erscheinen. Der Preis
für das Semester ist , sowohl durch die Post , als Buch .
Handlungen bezogen , einschließlich der Postprovision , 1
fl . 21 kr .

Freidurg , den 10 . Dez . 1837 .
Fr . Wagner ' sche Buchhandlung .

Das
Mannheimer Journal

wird auch im Jahr 1838 in seiner bisherigen Gestalt
ausgegeben werden , da es sich seit seiner verbesserten
Einrichtung und durch die aussergcwöhnlich Prompte Mit -
tbeilung der interessanteren Politischen Tagesneuigkeiten
eines nicht unbeträchtlichen Zuganges von Abonnenten
zu erfreuen batte .

Es erscheint täglich , Montag ausgenommen , in Fo -
lio , und kann durch alle wohllöbl . Postämter von dem
großb . Postainte in Mannheim bezogen werden , bei dem
der Äbonnementspreis halbjährlich auf 2 fl. 48 kr. fest¬
gesetzt ist .

Die Einrückungsgebühr beträgt für die Petitzeile oder
deren Raum 3 kr .

Aufruf an Aerzte .
I » Graben kann ein zweiter tirenzirler Arzt , der zugleich

Wund - und Heb - . .ist , sein gutes Auskommen finden .

Ginladung
des rheinischen Knnstvereins zu der im Jahre

L8L8 stattfindenden Kunstausstellung .
Mit Bezug auf die zur diesjährigen Ausstellung ergan¬

gen « Einladung worin die Konstituirung des rheinischen Kunst -
»ereins und dessen Zweck enthalten ist , und den erstatteten
und veröffenllichlen Generalbericht , der da « Resultat seiner
Bestrebungen zur Beförderung der Kunst durch Anerkennung
und Aneiserung de« Talente « und künstlerischer Leistung
rarstellt , da« man nur erfreulich nennen kann , ladet der Verein
wiederdvlt die achtbaren Künstler Deutschlands und de« Auslan¬
des «in , die nächste im Jahre 1888 statlfindende Ausstellung eben -
fall « mit Zusendung i -rer Werke zu beehren , und dadurch zur
Verbreitung der Kunst und Belebung de« Kunstsinn « beizutragen .

Obichon der rheinisch« Verein erst ein Jahr besteht , daher noch
keine solche Mittel zu seiner Verfügung hatte und haben konnte ,
wie es nach längerem Bestehen der Fall seyn wird , und dermal
schon ist . so lieferte doch gleich da« erste Jahr den Beweist , wa «
durch de« Vereins verbundene Kräfte für Kunst und Künstler zu
erwarten steht , indem von den einzelnen Vereinen , nach Abzug
der beträchtlichen Kosten für Spedition und Porto , nachstehende
Summen zum Ankauf ron Kunstwerken rerwendet wurden :

Karlsruhe für 40 Gemälde 7 .472 fl. — kr.
Darmstadl - 17 - 2 .318 - 20 -
Main , - »6 - 2 .497 - 40 -
Mannheim - 2t - 2,996 - 38 -
Strastburg - 23 - 2 .812 - 5 -

Im Ganzen also für 117 Gemälde :
48 « S4 fl 4 » kr

Ausserdem wurden für Lithographien , behuf « der Vertheilung
an die VereinSmitgtleder , verwendet :

Von Karlsruhe 2 .700 fl.
- Mannheim 1 .250 -
- Slraßvurg 1,000 -

^ 950L
Die vom rheinischen Verein für Kunstwerk « aufgewendete To -

Olsumme Velrägl Lader
s » « 44 fl . 43 kr.

Die Kunstaulftellung de « rheinischen Verein « für da « Jahr
l8Z8 wird nachstehenden Turnu « durchlaufen .

Monat Mai in Mannheim ,
- Juni - Karlsruhe ,
- Juli . Strastburg ,
- August - Mainz ,
- Sepk . - Darmstadt .

Die Bedingungen , unter w - lchen die Ausstellung stattfindet ,
und die Zusendungen zu geschehen haben , find folgende :

1) Die Zusendungen an den , den Turnu « beginnenden Verein
Hatzen, womöglich , b « zum 15 . April zu geschehen , damit
die einzelnen Kunstwerke geordnet und möglichst günstig auf¬
gestellt werden können .

2 ) Zusendungen aus Kosten de« Vereint dürfen nicht auf der
fahrenden Post geschehen .

2 ) Die Verpackung must von den Versendern nach folgender Vor¬
schrift geschehen : Nie darf mehr als Ein Werk , sey
eS Gemälde oder ein sonstige - Kunstwerk , in
eine Kiste gepackt werden . Die Kisten der Gemälde
sollen immer mit Papier von dunkler Farbe autgeklebt . und
da « Gemälde selbst mit prvpvrrionirten Schrauben in
der Art befestigt seyn . daß es mit der Kiste aufgehängl
werben kann ; die Kiste darf daher nicht größer syn , alt das
Bild e« erfordert . Der Deckel muß angeschraubt s>y " . Man¬
gelt eines dstser Erfordernisse , so wird da « Fehlende auf
Kosten de- Versenkers ergänzt , und da di« Gemälde niwt
au « den Kisten herausgenvmmen werden , so bleibt der Urver¬
sender sür die oorgeschrtebene Verpackung verantwortlich .

4 ) Die Zusendungen geschehen auf Gefahr des Eigenthümer « .
Beim Oesfnen der Kisten wird jedoch der Konservator jede« ,
mal einen Künstler , 2 Vorstand - oder Vereinmitglteder all
Urkundspersonen belziehen , bei allenfallstgen Beschädigungen
«in Protokoll darüber aufnehmen , und solche« von den Ur-
kundspersonen unterzeichnen lassen . Diese « Pretvkoll müssen
die Zusender alt Beweis gegen sich anerkenn «» .

2 ) Die Künstler haben ihren Kunstwerken eine genaue Bezeich¬
nung de « Gegenstandes , Preises , Gewichtes und der letzten
EaLbestimmung , im Falle e« nicht gekauft werden sollte ,
nebst ihrer genauesten Adresse schriftlich beijusügen .

st) Kopieen und Kunstwerke die sich schon in den Händen von
Kunsthändlern befinden , werden zur Ausstellung nicht zuge -

laffen .
7 ) Während der ganzen Turnuiperiode können Kunstwerke an

jeden der Vereine geschickt werden , bet welchem sich die Auf¬
stellung gerade befindet . Ebenso kann jeoer Künstler zu j . der

Zeit sein Kunstwerk au « dem Turnu « derausnehmen . und

anderweitig karüber verfügen , in welchem Falle er indeß die

Kosten der Versendung oder der Rücksendung -u tragen , der
Verein aber nur die Speoil 'vn zu besorgen hat .

« ) Der Verein übernimmt die Transportkosten der Zu - und Rück -
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flacht aller ihm durch Frachtfuhlen oder Schiffgelegenheit

rugehenten Kunstwerke , die das Gewicht von 2 Ztrn . nicht

übersteigen , und wenn der Ort der Zusendung nicht ausser¬
halb des Bereiches von Paris , Lyon , Mayland , München ,
Prag , Berlin , Hamburg , Brüssel und Amsterdam liegt .

Kunstwerke , die von Orten ausserhalb dieses Bereichet einge -

sendel werden wollen , oder das Gewicht von 2 Ztrn . über¬

steigen , können nur nach vorheriger Anfrage und erfolgter

Zusage von Seiten de« betreffenden Vereine « in den Turnus

ausgenommen werden .
9 ) Kunstwerke , welche von den einrelnen Vereinen angekauft

werden , bleiben dem Turnus bis zu dessen Beendigung ein¬
verleibt ; dagegen steht et jedem Privaten frei ,
das von ihm gekaufte Kunstwerk zu jeder Zeit
aus dem Turnus herauszunehmen .

Um die Ausstellungen vor dem Audrange unwürdiger Werke

möglichst zu bewahren , soll , wenn der Verein , bei welchem ein

Gegenstand in den Turnus gegeben wird , denselben der Aufstel¬
lung für unwürdig erklärt , und der im Turnus folgende Verein

dieser Ansicht beitritt , die Rücksendung an den Eigenthümer erfol¬

gen , und » war auf dessen Kosten .
Die Kosten der Einsendung trägt der Verein . Der den Tur¬

nus schließende Verein hat , rücksichllich der ihm zukommenden Ge¬

genstände , über ihre Würdigkeit allein entscheidende Stimme .
Nach vollendetem Turnus werden die nicht angekauften Kunst¬

werke den Uebersendern in möglichster Kürze zurück , oder , falls
denselben eine andere Bestimmung gegeben ist , an den Ort dieser

Bestimmung gesendet .
Der Ankauf der Kunstwerk - wird von dm einzelnen Vereinen

den betreffenden Künstlern sogleich angezeigt , und die Zahlung

geleistet .
Zn einem Generalberichte wird auch nach dem Schluffe dieser

Aunstaussiellung der rheinische Verein da « Nesultatsseine « Wir¬
kens veröffentlichen .

Da diese Bedingungen im Interesse der Kunst sowohl , als der

Künstler begründet sind , da ferner die Kräfte de« Vereine « sich
in diesem Jahre bedeutend vermehrt haben , somit ein größerer
Aufwand für den Ankauf von Kunstwerken möglich wird , so sieht
der Verein mit Vertrauen zahlreichen Zusendungen entgegen .

Im Namen des rheinischen Kunstvereins
der

Kunstverer
'
n von Mannheim .

Der Präsident :
Frhr . v . Stvckhorn .

Mannheim , im Dezember 1837 . Der Sekretär .-
v . Friedrich .

Karlsruhe . ( Holländer - , Bau - und Nutzholz -

Versteigerung . ) Bis Mittwoch , den 27 . Dezember d. I . ,
Morgens bald 9 Uhr , werdin im rüppurrer herrschaftlichen Wald

durch Bezirkssärster Schmitt
ZI Stämme starke Holländereichen ,
ZI - eichenes Bau - und Nutzholz ,
16 - eschenes - - ,

Z - buchene« - - »
Z - brrkenes - » -

12 - erlenes - - - und
2 - weißruscheneS - -

öffentlich versteigert werden ; wozu die Steigerungslkebhaber mit
dem Bemerken hiermit eingeladen werden , daß sie sich an gedach¬
tem Tage und Stunde zu Rüppurr am Forsthaus einfinden kön¬
nen , und von dort zu dem nahen Bersteigerungsort in den Wald
geleitet werden .

Karlsruhe , den 9 . Dez . 18Z7 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

' Fischer .
Freibnrg . (Waldsaamenlieferung . ) Die Lieferung

nachstehenden Waldsaamenbedarsspro18
' 7a « für die großh . Domä¬

nenwaldungen , nämlich :

977 Pfund Weißtannensaamen ,
397 - Rothtannen -
320 - Forlen » und

12 » Lerchen »
soll im Sumlssionswege vergeben werden , und wir laden hie Her-

reu Waldsaamenhändler ein , ihre Bedingungen bis zum
10 . Januar 1838

dahier einzureichen .
Freibukg , den 11 . Dez . 1837 .

Großh . bad . Forstamt .
v. Drais .

Stüh lingen . <Apv th ekev er steig erung .)
«i In Gantsachen gegen den Apotheker , Franz Paul

Böhler von Stühlingen , wird zum öffentlichen Ver-

_ >kauf der sich in gutem Zustande befindenden Apotheke

dahier , über deren Erträgniß sich die Kauflustigen durch Einsichli -

nähme der dreimonatlichen BerwaltungSrechnung überzeugen kön¬

nen , nebst Haus , Einrichtung und Garten , im Gesammtanschla ,

von beiläufig 12,000 fl . , Tagfahrt aus
Freitag , den 5 . Januar 1838 ,

anberaumt , wobei sich die Steigerungslustigen , welchen man als¬

dann die weitern Kaufbedingungen eröffnen wird , unter Beibrin¬

gung ihrer B -rmögenszeugniffe , früh 8 Uhr , auf dem hiesige»

städtischen Rathhause einfiaden mögen .
Stühlingen , den 8 . Dez . 1837 .

Bürgermeisteramt .
Fechtig .

Nr . 2,861 . Bretten . (Holländerholzrer -

steigerung .) Mittwoch » den 3 . Jan . k. I . , wn -

>den aus dem dahiesiaea Gemeinden »»!», und zwar im

Distrikt Ruithwaib ,
33 Stück

th -ils stehende , theilS zu Boden liegende , ganz vorzügliche , aoser -

les. ne Holländerelchen gegen haare Zahlung öffentlich versteigert ,

deren Zuschlag und Genehmigung sogleich auf dem Platze erfolgt ,

wenn der Anschlagpreis erreicht wird .
Die Zusammenkunft ist, Morgens 8 Uhr , auf dem Stadthaus

dahier , von wo aus man sich an Ort und Stelle begeben wird .

Brette », den 11 . Dez . 1837 .
Bürgermeisteramt .

Martin .
Freiburg . ( Dienstantrag . ) Die bei der

großh . Kreiskasse Freiburg erledigt werdende zwei»

Gehülfensielle , mit einem jährNven - G -halte von 4M
- fl ., wünscht man wieder mit einem erannnirten Kam

ralskribenten zu besetzen.
Lusttragende wollen sich baldgesälllg , unter frankirtcr Dorla,

ihrer Zeugnisse , an den Kreiskassier Becht wenden .

Freiburg . (Mi lizpfltchtige .) Rachgenaunte Kovskch»

tionspflichtige , welche in der gestern stattgefundenen Affentirunzt -

tagfabrt ausgeblieben sind , nämlich :

Joseph Anton Notzinger von Freiburg , LooSnummer 3 ,

Johann Fidel Klar -- - 37 ,

Jvfcph Bader - ' 62 ,

Franz Joseph Müller - » 68 ,

Ignaz Michel - - 85 ,

Anton Böhler - ' R ,

werden aufgesordert ,
binnen 6 Wochen

dahier sich zu melden und über ihr Nichterscheinen zu verant »«r>

ten , widrigen - sie, als der Refraktion schuldig , jeder in eine Stra¬

fe von 800 fl . verfällt werden , vorbehaltlich der weitern persön¬

lichen Bestrafung nach den bestehenden Gesetzen.

Freiburg , den 6 . Dez . 1837 .
Großh . bad . Stadrawt .

v . B o g e l.
rät . Dörffer .
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